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1. Sozialisation

2. Institution

3. Erfahrung

4. (Drehbuch-) Skripte

5. Kompetenz

Das Kind konstruiert seine Kompetenzen, 

in dem es seine Ressourcenausstattung kombiniert und mobilisiert.

Grundlage: Das eigene Skript, dass so genutzt und gleichzeitig weiter 

geschrieben wird „ich kann…, ich bin…, ich habe….“
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Ich bin zugehörig:  Ich habe Sicherheit und Orientierung  / ich bin wertvoll

Ich kann wachsen: Ich habe Freiraum und Lernmöglichkeiten / darf mich entfalten

zugehören  
= Selbst-Wert

Ich bin o.k., so wie ich bin! 

Ich bin sicher!

wachsen 
= Selbst-Wirksamkeits-

Erwartung

Ich darf mich entfalten, 

meine Potenziale leben!
Übergang: Erfahrungs-„Brücke“ 

zur Landkartenerweiterung
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Übergang

✓ Selbst-Wirksamkeit

✓ Selbst-Regulation

✓ ….

✓ Selbst- Wert

✓ Beziehungsfähigkeit

✓ ….

wachsen zugehören
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Übergang: 

Täglichen Übergänge
➢ Räume 

➢ Personen

➢ Aktivitäten

• ist eine Zeit des Wandels 

und der Veränderung

• ist eine Zeit verstärkter 

Anforderung und intensivster 

Entwicklung

• bedeutet verstärkter Einsatz 

von Energie, um diesen Schritt 

zu bewerkstelligen

• bedeutet das Lernen 

von neuen Verhaltensweisen

• beinhaltet Chancen, 

ist aber auch eine 

Herausforderung 

für alle Beteiligten
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Kompetenzen 
Wissen + Können + Handeln 

dynamisch adaptiver  

Prozess

Wirkung, d.h. 

Zustand (erfolgreicher) 

Anpassungsleistung

Personale 

Ressourcen
Soziale 

Ressourcen

Drei Zeitpunkte analysieren:

1. Direkt vor dem Übergang

2. Während des Übergangs

3. Direkt nach dem Übergang

Vorbereitung durch Resilienz u. Orientierung 
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Übergang / Transition:

Übergänge sind Entwicklungsaufgaben, die alle bewältigen müssen. 

Entwicklungsbedingte „Herausforderungen“
➢ Individuelle Ebene

➢ Interaktive Ebene

➢ Kontextuelle Ebene

➢ Vorhersehbar

Außergewöhnliche Belastungen 
wie früher Tod eines Elternteils, Gewalt, 

Krieg, Katastrophen.

➢ Nicht vorhersehbar

Täglichen Übergänge 

= Mikro-Transitionen
➢ Raum 

➢ Personen

➢ Aktivitäten



www.ibe-gieleroth.de

Vielfalt und Grundstruktur

Dipl. Pädagogin Kornelia Becker-Oberender  

Institutsleitung und Fachberatung im Bereich Qualität in der KiTa

persönliche,

institutionelle

u. berufliche 

Übergänge
vertikale

horizontale

persönliche,

institutionelle

u. berufliche 

Übergänge
vertikale

horizontale

Übergangsdynamiken 
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▪ unberechenbar 

▪ ungewiss

▪ komplex

▪ unklar

▪ widersprüchlich

▪ stabil

▪ sicher

▪ einfach 

▪ eindeutig

▪ vertraut 
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Übergang

1. Entwicklungszusammenhänge

2. Vielfalt und Grundstruktur 

3. Resilienz, die Zukunftskraft

4. Professionelle Entwicklungs-

(Übergangs-)begleitung
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Resilienz = 

Das Immunsystem der Seele
www.ibe-gieleroth.de



Pippilotta Viktualia Rollgardina Pfefferminz 

Efraimstochter Langstrumpf

Gedeihen trotz Belastung?
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Resilienz, die Zukunftskraft

Resilienz-Faktoren

1. Akzeptanz

2. Innere Flexibilität und Vertrauen 

3. Überzeugung der 

Selbstwirksamkeit 

4. Aktive Lösungsorientierung

5. Verantwortungs- und 

Entscheidungsfähigkeit 

6. Netzwerkorientierung / 

Beziehungsfähigkeit 

7. Selbst-/ Eigenwert 

8. Optimismus
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Merkmale

• variable Größe

• situationsspezifisch

• ist keine Persönlichkeitseigenschaft!

• geknüpft an zwei Bedingungen

• kulturelle Dimension

Grundannahmen

• Kind ist aktiver Gestalter

• Kind braucht Unterstützung zur 

Resilienz-Entwicklung

• positive Lernerfahrungen notwendig
vgl. Wustmann2004 

www.ibe-gieleroth.de

Resilienz, die Zukunftskraft
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Gelingens-Faktoren

• verlässliche Bezugsperson (Luthar 2006)

• Wissen und Einsatz der individuellen, 

sozialen und strukturellen Ressourcen 

Abgrenzung

• nicht das Gegenteil von Verletzlichkeit, 

Verwundbarkeit

• keine „psychische Hornhaut“ (Werner Greve, 

Psychologe, ZEIT 25.04.19)

Zum Menschsein gehört dazu, 

berührbar zu bleiben ...

Resilienz, die Zukunftskraft
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„Biegen statt brechen?“
(Welter--‐Enderlin 2010)

Bild aus: Johnstone, Matthew (2015):Wie man Krisen überwindet und daran

wächst. München:Kunstmann Dipl. Pädagogin Kornelia Becker-Oberender  

Institutsleitung und Fachberatung im Bereich Qualität in der KiTa

Was ist Resilienz (nicht)?
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„Nicht aus dem Lot geraten“?

Aber auch „Nicht vom Fleck kommen“…?

Quellennachweis
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Was ist Resilienz (nicht)?

Stehaufmännchen:%20https:/www.google.com/search?client=firefox--�b&biw=960&bih=407&tbm=isch&sa=1&ei=Ak3lXN7yD4STsAfTjZK4Cw&q=
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Die Einstellung machts?

Wenn nicht, bin ich selbst schuld?

Bild aus: Johnstone, Matthew (2015):

Wie man Krisen überwindet und daran wächst. München: Kunstmann
Dipl. Pädagogin Kornelia Becker-Oberender  

Institutsleitung und Fachberatung im Bereich Qualität in der KiTa

Was ist Resilienz (nicht)?
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„Federn lassen und dennoch schweben,

Das ist das Geheimnis des Lebens.“
Hilde Domin zugeschrieben
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Was  ist Resilienz (nicht)?
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Das Konzept der Resilienz: Grundbausteine  

ICH HABE:

„... Menschen, die mich gern haben, und 

Menschen, die mir helfen“ (sichere Basis) 

ICH KANN:

„... Wege finden, Probleme zu lösen und mich 

selbst zu steuern.“ (Selbst-Wirksamkeit und 

Selbstwirksamkeitsüberzeugung)

ICH BIN:

„... eine liebenswerte Person und respektvoll 

mir und anderen gegenüber“ (Selbst-

Wertschätzung, Selbst-Konzept)
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1. Entwicklungszusammenhänge

2. Vielfalt und Grundstruktur 

3. Resilienz, die Zukunftskraft

4. Professionelle Entwicklungs-

(Übergangs-)begleitung
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Professionelle Entwicklungs-(Übergangs-)begleitung

Die größte Gefahr in Zeiten des Umbruchs 

ist nicht der Umbruch selbst-

es ist das Handeln mit der Logik von gestern. 
Peter Drucker



Professionelle Entwicklungs-(Übergangs-)begleitung
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Balance zwischen Kontinuität und Diskontinuität
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Ein Biografie-Übergang 

wird in seinen 3 Phasen beeinflusst von…

1. der Art und Weise der Vorbereitung

2. der Struktur der Erwartung und

3. der Struktur der Erfüllung.
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Vom Flickenteppich zum abgestimmten Konzept: 

Professionelle Entwicklungs-(Übergangs-)begleitung
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Übergangs-

Vorbereitung

Systematische 

Übergangskonzepte

Beherrschbare 

Bedingungen 

in Institutionen

Diskontinuitäten

Nichtpassungen

individuelle Passungen 

unterstützen, 

fördern und fordern

Verlässlichkeit gewährleisten 

Bildungsprozess: 

Übergangskompetenz
✓ für vertikale Übergänge

✓ für horizontale Übergänge
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✓ Systematische 

Übergangs-

konzepte

✓ Beherrschbare 

Bedingungen 

in der Institution

1. So wie ich bin, bin ich o.k. 

So wie du bist, bist du o.k.

2. Ich bin ganz sicher, dass ich es lerne. 

3. Ich schaffe es, ich kann es.

4. Ich werde einen Weg finden!

5. Das ist meine Aufgabe.

6. Ich darf mir Hilfe holen.

7. Ich bin wertvoll, ich werde geliebt.

8. Ich freue mich darauf, ich fühle mich wohl.
Übergangskompetenz

Übergangs-Vorbereitung

… und kontinuierliche Resilienz-Stärkung 

Professionelle Entwicklungs-(Übergangs-)begleitung
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Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit
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Check zu Übergangs-Kompetenz stärken incl. Resilienzfaktoren: 

Download auf www.ibe-gieleroth.de / Qualität in der Kita / Downloads  

http://www.ibe-gieleroth.de/
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